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Neueſte Ereigniſſe
Intereſſante Details zur Amerikafahrt des Prinzen Heinrich

Generalfeldmarſchall Graf Walderſee beabſichtigt mit ſeiner Gemahlin
im April nach Amerika zu reiſen

d

Die definitive Konzeſſion zum Bau der Bagdadbahn wobei bekanntlich

Deutſchland betheiligt iſt liegt nunmehr vor

Die Buren haben den Engländern wiederum eine Schlappe beigebracht

DTDZJ
Ausführliches zu dem wegen der Motive Aufſehen erregenden Duell
in welchem der Landrath v Bennigſen ſchwer verwundet wurde

Am 18 Januar 1871 in Perſailles
Gedenkblatt von E Montanus

Nachdruck verboten Halle 19 Januar
Als der eigentliche Geburtstag des neuen Deutſchen Reiches muß der

1 Januar des Jahres 1871 angeſehen werden Es waren im Laufe des
November 1871 durch den König von Preußen Namens des Norddeutſchen
Bundes mit den ſüddeutſchen Staaten Baden Heſſen Bayern und
Württemberg Verträge geſchloſſen worden nach denen dieſe in den Nord

deutſchen Bund eintreten ſollten der dann den Namen Deutſcher Bund
führen würde Eine ſpätere Vereinbarung änderte dieſen Namen in

Deutſches Reich um und ſetzte feſt daß der König von Preußen als
Bundespräſident den Titel Deutſcher Kaiſer führen ſolle
verfaſſung mit dieſen Feſtſetzungen wurde in allen Bundesſtaaten veröffent

licht und als Termin für das Jnkrafttreten der Verträge der 1 Jannar 1871
bezeichnet

Nun galt es dem deutſchen Volke und aller Welt die Wiederherſtellung
eines Deutſchen Reiches und der deutſchen Kaiſerwürde in feierlicher Weiſe

zu verkünden und das geſchah bekanntlich vor nunmehr einunddreißig

Jahren durch die Kaiſerproklamation in Verſailles am
18 Januar 1871 Am 18 Januar vor damals 170 jetzt 201 Jahren
hatte ſich Kurfürſt Friedrich III die Königskrone von Preußen

Die Bundes

im Königsberger Stadtſchloſſe aufs Haupt geſetzt und dieſer
Jahrestag des Preußiſchen Ordensfeſtes wurde für die geplante
Feier gewählt obwohl die zweite bayeriſche Kammer die Verträge noch
nicht genehmigt hatte was erſt am 21 Januar geſchah Die Wahl
des 18 Januar erfolgte vornehmlich auf Wunſch des Kronprinzen
Friedrich Wilhelm dem auch die Anordnungen des Feſtes übertragen
wurden War er doch der eifrigſte Förderer des Kaiſergedankens geweſen
den er ſchon im Jahre 1866 zur Sprache gebracht hatte während Bis
marck erſt nach den großartigen Kriegserfolgen von 1870 dafür gewonnen
wurde Des Kanzlers weiſe Staatzkunſt behob dann alle Schwierigkeiten
und brachte das Werk zum glücklichen Gedeihen Am meiſten Mühe
machte es den greiſen König Wilhelm der Aenderung geneigt zu machen
der dem Kaiſerbegriff ſehr abgeneigt war und den Kaiſertitel in jenen
Tagen geringſchätzig als Charaktermafor bezeichnete Erſt als Bismarck

Unſichtbare Fäden
Original Roman von Reinhold Ortmann

80 Fortſetzung Nachdruck verboten
Es iſt ja ein ganzes Netz abſcheulicher Spionage mit dem

Sie mich da umgeben haben fuhr er den Ueberraſchten an
und ich lehne es ſelbſtverſtändlich ab Jhnen bei dieſem ſauberen

Beginnen obendrein Handlangerdienſte zu leiſten Wenn Sie
einer ſtrafbaren Handlung auf der Spur zu ſein glauben ſo
wenden Sie ſich an die Polizei denn ich für meine Perſon
mache keinen Anſpruch auf eine Schonung deren ich nicht be
darf Eines aber mein Herr Detektiv laſſen Sie ſich noch
geſagt ſein Für jede Beläſtigung die eine mir ſehr nahe
ſtehende junge Dame etwa von Jhnen oder von einem Jhrer in
dieſer Sache thätigen Berufsgenoſſen erfährt werde ich unnach
ſichtig Rechenſchaft fordern und der betreffende Herr dürfte mich
bei der Gelegenheit von einer ſehr unangenehmen Seite kennen
lernen Adien

Er kehrte dem verblüfft dreinſchauenden Heinitz den Rücken
und ging mit raſchen Schritten davon ohne ihm Zeit zu einer
Erwiderung zu laſſen
m n Steht es ſo ſagte der Detektiv bei ſich ſelbſt
Mir ſcheint ich habe da eine recht hübſche Dummheit ange

ichtet Aber wenn man es nicht einmal mehr bei einem
Gymnaſiallehrer wagen kann wem ſoll man ſich dann noch
anvertrauen dürfen

Auf dem nächſtgelegenen Poſtamt ſchrieb er ſeinen Bericht
an den Generalſekretär von Brutengaard Warthmüller Er
theilte ihm mit daß der in der empfangenen Jnſtruktion er
wähnte Matraſch dem Doktor Eichrodt ohne allen Zweifel be
kannt ſei wenn er es auch zu leugnen verſucht habe und daß
auch die Vermuthung es ſei bei der Affaire eine junge Dame
ſehr ſtark betheiligt vollkommen zutreffe Ganz ſo unverdächtig
wie bisher erſcheine ihm der Doktor Eichrodt jetzt nicht mehr
und da leider mit der Möglichkeit gerechnet werden müſſe
daß den übrigen Betheiligten durch ihn eine Warnung zukommen

enera
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ihm bemerkte daß der König in dem neuen Reiche doch nicht ewig im
Neutrum das Präſidium
Schwungkraft die in dem Kaiſertitel liege hinwie
zur Annahme des letzteren beſtimmen Dann aber gab dieſer Titel ſelbſt
wieder den Anlaß zu neuen Auseinanderſetzungen Wenn ſchon Kaiſer
ſo wollte Wilhelm I nicht Deutſcher Kaiſer heißen was ihm nicht aus
reichend erſchien ſondern Kaiſer von Deutſchland Die
darüber gelangten noch am 17 Jannar nicht zum Ausgleich ſondern er
ſtreckten ſich bis in die Feier hinein

Jnzwiſchen hatte der Monarch den Diviſionspfarrer der 1

d re D f pr 5 rin lege rnJnfanterie Diviſion Hofprediger Rogge zu ſich nach Verſailles entboten

bleiben könne und auf die nationale
ließ ſich der König

Differenzeni erengell

Garde

wo er ihn in ſeinem äußerſt einfachen Arbeitszimmer in der Präfektur am
Morgen des 16 empfing

der erſten Begrüßung da am 18 Januar unſerem Krönungstage die
Proklamation der Kaiſerwürde vorgenommen werden ſoll und ich dieſen
Akt durch eine kurze kirchliche Feier eingeleitet ſehen möchte Da ich dieſen

Titel einmal annehmen ſoll ſo habe ich dieſen Gedenktag unſerer preu
ßiſchen Geſchichte dafür gewählt

diesmal ſo gut löſen werden wie Sie es neulich bei dem Empfang
Deputation gethan haben Dieſe Bemerkung bezog ſich auf den von
Rogge am 18 December bei Anweſenheit der Kaiſer Deputation des
Norddeutſchen Reichstags gehaltenen Gottesdienſt

erte

W 7 fo a 1 e rJch habe Sie rufen laſſen ſagte er

Jch hoffe daß Sie Jhre Aufgabe auch
der

Laſſen Sie meine
Perſon möglichſt aus dem Spiele fügte König Wilhelm hinzu und als
der Geiſtliche einwendete

ſei habe er am 18 December
dieſen Befehl der ihm auch damals geworden

J n u h 5 d 9wohl befolgen können bei dem bevor
ſtehenden Feſte wäre die Perſon des Monarchen aber doch unmöglich
außer Betracht zu laſſen meinte der König zun aber dann ſo wenig
wie möglich Nicht ich habe es gemacht ſondern Gott hat es ſo gefiigt
Es wird mir recht ſchwer mich in den neuen Titel zu finden und ich
hätte gewünſcht ihn für meine Perſon vermeiden zu können Jch habe
immer gedacht daß erſt mein Sohn ihn dereinſt führen ſolle Aber die
Verhältniſſe haben ſich nun einmal ſo geſtaltet daß ich die Annahme nicht
umgehen kann

Zum Feſtraum war die prächtige Spiegelgallerie Galerie des glaces
in dem Königsſchloſſe Kudwigs IV gewählt worden Der langgeſtreckte
gewölbte Saal nimmt die Hinterfront des Mittelbaues ein die eine
Längsſeite hat ſiebzehn bis zur Decke hinaufreichende Fenſter durch die
man den ausgedehnten Park mit ſeinen Waſſerkünſten überblickt während

ſich an der gegenüber Uſpiegel mit gol
denen Rahmen befinden en
Holland Spanien und Deutſchland in allegoriſchen Figuren verkörpert
in Ketten zu den Füßen des hoch über ihnen thronenden Sonnen
Königs ein Anblick der wohl allen bei der Feier Anweſenden das
Wort König Wilhelms am Tage von Sedan ins Gedächtniß zurückrief
Welch eine Wendung durch Gottes Fügung Jn dieſem Raume

wurden nach der Anweiſung des Kronprinzen die für das Feſt erforder
lichen Vorkehrungen getroffen Die Niſche des mittelſten Fenſters wurde
zum Altarfenſter beſtimmt als Altar diente ein Tiſch aus dem Audienz
zimmer Ludwigs XIV über den man die mit dem Eiſernen Kreuz ge
ſchmückte rothe Feldaltardecke der 1 GardeJnfanterie Diviſion breitete
Auf der nördlichen Schmalſeite wurde die weite BVogenöffnung die dort
in ein Vorzimmer den Salon de la guerre führt durch eine mit dunkel
rothem Sammt bekleidete Bretterwand abgeſchloſſen und vor dieſer eine

Eſtrade mit drei Stufen hergeſtellt Auf die Stoffwand heftete man ein

liegenden Wand ebenſoviel Kryſta

Das Mit I er rei alte De einDas Mittelbild der reich gemalten Decke zeigt

könne empfehle ſich jedenfalls die größte Vorſicht und ſo
weit es angängig ſei ein raſches Handeln Er ſelbſt werde
den Doktor natürlich ſcharf im Auge behalten und er hoffe
ſchon an einem der nächſten Tage mit weiteren Nachrichten
dienen zu können

Die Schüler die an dieſem Nachmittag von Walther Eich
rodt unterrichtet wurden wunderten ſich im Stillen ſicherlich
nicht wenig über die Zerſtreutheit und die gereizte Stimmung
ihres ſonſt ſo gewiſſenhaften und gütigen Lehrers Der Doktor
aber wußte in der That zuletzt kaum noch was er zu ihnen
ſprach Er befand ſich geradezu in einer verzweifelten Gemüths
verfaſſung und mußte ſeine ganze Willenskraft aufbieten um
die Lektionen überhaupt zu Ende führen zu können

Als er gegen Abend den letzten ſeiner Privatſchüler verließ
war ihm zu Muthe als hätte er eben eine ſchwere Krankheit
überſtanden oder als ſolle er einer ſolchen verfallen Er hatte
während der ganzen Zeit an nichts anderes denken können als
an die Mittheilung des Detektivs und das Ende dieſes ſelbſt
quäleriſchen Grübelns war die furchtbare Gewißheit daß Paula
ſich in der Geſellſchaft und vielleicht in den unzerreißbaren
Feſſeln ſchlechter Menſchen befand Natürlich that er was
auch andere an ſeiner Stelle zunächſt gethan haben würden
Er fuhr nach der Heiligegeiſtſtraße um fich von dem Bankier
Gewißheit darüber zu holen ob der von ihm eingewechſelte
Schein wirklich ein Falſifikat geweſen ſei

Aber eine fatale Enttäuſchung war es
Der Prokuriſt der eben im Begriffe war das Geſchäftslokal
ſchließen zu laſſen erklärte ihm auf ſeine Frage Herr Seefeld
ſei ſchwer erkrankt und es ſei gar nicht daran zu denken daß
man während der nächſten Tage irgend eine geſchäftliche Aus
kunft von ihm verlangen könne Er ſelbſt aber wußte über
haupt nichts von einem belgiſchen Hundertfranesbillet das
kürzlich im Seefeld ſchen Geſchäfte eingewechſelt worden ſei Jndieſem Augenblicke ſei jedenfalls keines in der Kaſſe vorhanden

und er könne deshalb zu ſeinem Bedauern auch keine Angabe

die ihn erwartete

darüber machen ob von irgend jemandem Zweifel an der Echt

dert W 2 M d wärt 3deutſches Reichsadler Wappenſchild das ſich gegenwärtig im Berliner
Sobenzolleru Mat oeHohenzollern Muſeum befindet

ar e r 9Der 18 Januar fiel auf einen Mittwoch Es war feuchtkaltes Nebel

meter v un W 3 u J 9weiter ab und zu gab es Regenſchauer und ein kalter Wind fegte durch

e Sitraheen N hen J 9 d 3 n t 9 frühe Wdie Straßen der ehemaligen Kör igsſtadt in denen vom frühen Morgen
an ein ungewöhnlich feſtliches militäriſches Leben und Treiben herrſchte

DE d s I dMan war bemüht geweſen den Zweck der Feier nicht über die höheren

M e t Fr v J M bKommandoſtellen und die Truppentheile welche Abordnungen zum Feſte

ſchir ter innug de a Jchicken ſollten hinaus bekannt werden zu laſſen Trotzdem wußte aber

je Nerſoi ler 92 e r r rdie Verſailler Bevölkerung darum und höchſt wahrſcheinlich auch die

R iſer M Bee a rn l 14 roiläPariſer Armee der lekßte große Ausfall der legteren der freilich erſt am
19 Jan zur Musfübrun e veloungote wo nie dent h doJl di Alf hl ung gelance C war vielletcdt l eigentlich a zu be
KRinnrt di Gnaier r n 2 u gerkiimmt die Kaiſerproklamation zu verhindern und verzögerte ſich nur
deshaoalf f nen J veil vundeshalb um einen TLag weil man mit NParberei rn t vecchteeontVorbereitungen nicht rechtzeitig
fertig wurde Daß Verbindungen zwiſchen Verſailles und der eingeſchloſſenen

Hauptſtadt beſtanden und daß man in erſterer Stadt ſchon für den 18
nen Hauptſchlag erwartet hatte daſür genügt n a die Bekundung des

Oberſtleutnants Campe der von der Feier im Schloſſe zurückkehrend
ſchreibt Die Einwohner von Verſailles ſaßen auf ihren flachen Dächern

un wartete 1und warteten U b 1 2 W u a R rrgeblich auf einen großen Ausfall der Pariſer
un unlig Jr11 3 nn 1 3 r etirſprünglich war beſtimmt worden datz der Kronprinz mit ſeinem

Sigahe den König Dre M r r I 7 J 14Wolul be Veii t d l Denn b 4 ars tlillidl in da S 03 geil iten
ſollte do m de urch die inſng Mi r dwollie doch wurde das durch die ungünſtige Witterung verhindert Der
Kronprinz fuhr mit ſeinem Generalſtabschef Blumenthal zum Schloß und

vartete ſeinen königlichen er in der Sänlenhalle des öſtlichen Ein

gang de des 12 Uhr verkündeten die weit
hinſchallenden Hurrahrufe z her das Eintreffen des

hen das Salutſchießen beſorgten die Franzoſen vom Mont Valerien

und ih e anf St Clond fen d t ter ihre d deutſel rſeits die
Beſchießnng an dieſem r i a rtgeſetzt wurde Inzwiſchen
hatte ſich der Feſtraum mit den zur Feier befohlenen Abordnungen der in

und um Ver genden n mit Offizieren aller Waffen
gattungen und Grade mit den Oberbefehlshabern des Belagerungsheeres
und allen zum Großen Hauptquartier gehörigen Offizieren und Beamten
gefüllt Es waren 57 Fahnen und Standarten zur Stelle im Ganzen
haite die Feier 1397 Theilnehmer einſchließlich 495 Mannſchaften der
militäriſchen Abordnungen

Nachdem König Wilhelm mit dem Kronprinzen und mehr als 30
deutſchen Fürſtlichkeiten und Prinzen die Gallerie betreten hatte ſtimmte

Pſalm an Der
trat nach allen Seiten huldvoll grüßend in das Halb

Fi UnterPoſaunenbegleitung ſang hierauf die ganze Verſammlung den erſten Vers

1 p J lbin Lhor n daten verdienen innenter 5rin C o von wo el Veiieoriiet teg tn entker Den 66
rei Mangrggrei e Monarch
rund gegenüber dem Altar die irſten ordneten ſich hinter ihm

2 F Sei doh t r r J e V Ddes Chorals Sei Lob und Ehr dem höchſten Gut Der Kronprinz
kommandierte Helm ab zum Gebet worauf nach einer kurzen Liturgie
die Weiherede des Hofpredigers Rogge folgte die ſich an das Schriftwort
anſchloß Gott dem ewigen Könige dem Unvergänglichen und Unſicht
baren und allein Weiſen ſei Ehre und Preis in Ewigkeit Amen
Mächtig durch die weite Halle hinbrauſend beendeten drei Verſe des
Chorals Nun danket alle Gott dieſen Theil der kräftiger

d re u 53 d rin I S r rStimme ſangen auch der Kronprinz und der eiſerne Kanzler mit

e

Feier Mit

Schau mal wie der Bismarck ſingt äußerte ein bayeriſcher Jäger zu
einem neben ihm ſtehenden Kameraden von den Chevanlegers der dann
meinte Na wenn der einmal zuſingen anfängt wird zweifellos bald Frieden

heit eines derartigen hier vereinnahmten Papieres geäußert
worden ſeien E Herrn Namens Heinitz kenne er nicht
und er müſſe den Herrn Doktor ſchon bitten ſich zu gedulden

yſ tande ſein werde ihm die gewünſchte
Auskunft zu geben Um nichts beruhigter und von derſelben
qualvollen Ungewißheit gefoltert wie zuvor machte ſich Walther
auf den Heimweg und ſeine Mutter erſchrak über ſein verſtörtes
Ausſehen als er zu ihr ins Zimmer trat

Mir fehlt nichts erwiderte er auf ihre beſorgte Frage
Jch habe nur eine ſchlechte Nachricht erhalten die mich viel

leicht ein wenig mitgenommen hat Erlaß es mir liebe Mutter
jetzt ausführlich darüber zu ſprechen und antworte mir bitte
nur auf eine Frage Hältſt Du es für möglich daß der
Schein den man Dir aus Dresden zugeſchickt von Paulg
herrühren könnte

Frau Eichrodt erklärte mit Entſchiedenheit daß ſi
eine ſo verſchwenderiſche Freigebigkeit ihrer Pflegetochter glaube

Selbſt wenn ſie ein Bedürfniß gefühlt haben ſollte ſich
für die empfangenen Wohlthaten erkenntlich zu zeigen meinte
ſie würde ſie doch wohl nicht gleich den größten Theil ihres
Gehaltes darauf verwendet haben Jch begreife gar nicht wie
Du überhaupt auf eine ſo fernliegende Vermuthung gerathen
kannſt Walther

Vielleicht liegt ſie näher als

nicht an
r

Du ahnſt Mutter Aber
ſage mir doch noch eines Hat Dir Paula jemals etwas Be
ſtimmtes über den Charakter der Leute geſchrieben in deren
Hauſe ſie ſich befindet Hat ſie Dir mitgetheill welches das
Geſchäft oder der Beruf dieſes Herrn Leopold Matraſch iſt

Nein Sie deutete nur an daß vornehmlich die Frau
der erwerbende Theil der Familie ſei Ueber die Art dieſes
Erwerbes aber hat ſie ſich niemals ganz deutlich ausgeſprochen

Jſt der Zettel der die Geldſendung begleitete noch in
Deinem Beſitz

Jch denke wohl daß er ſich noch in einem Schubfach des
Schreibtiſches befindet Wenn Du es wünſcheſt will ich gern
danach ſuchen
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Seite 2 Sonnkag
Nunmehr begab ſich König Wilhelm mit den Fürſtlichkeiten auf die

Stufenbühne wo die Träger der Fahnen und Standarten von vornherein
Aufſtellung genommen hatten Der König trat in die Mitie der Erhöhung
an ſeine Rechte Unſer Friz zur Linken der Großherzog von Baden
Mit feſter lauter Stimme verlas König Wilhelm eine Anſprache an die
deutſchen Fürſten und Bundesgenoſſen dann trat der Bundeskanzler Graf
Bismarck ſehr bleich ausſehend von noch nicht ganz überwundener Krank
heit an den Fuß des Hochtritts um die Proklamation an das deutſche
Volk zu verleſfen die mit den ſchönen Worten ſchloß Uns aber und
Unſern Nachfolgern in der Kaiſerkrone wolle Gott verleihen allzeit Mehrer
des deutſchen Reiches zu ſein nicht an kriegeriſchen Eroberungen ſondern
an den Gütern und Gaben des Friedens auf dem Gebiete nationaler
Wohlfahrt Freiheit und Geſittung Nachdem der Kanzler geendet hatte
brachte Großherzog Friedrich von Baden das erſte Hoch auf den neu
erſtandenen deutſchen Kaiſer aus indem er rief Seine Kaiſerliche und
Königliche Majeſtät Kaiſer Wilhelm lebe hoch

Während die Verſammlung jubelnd einſtimmte ſpielte die Muſik

Heil Dir im Siegerkranz Der Kronprinz wollte das Knie vor ſeinem
Vater zum huldigenden Handkuß beugen dieſer aber zog ihn an ſeine
Bruſt und küßte ihn in tiefer Bewegung auf ſeine Wangen Nachdem
der Kaiſer noch die Glückwünſche der anderen Fürſtlichkeiten entgegen
genommen hatte brachten die übrigen Anweſenden ihm ihre Huldigungen

dar indem ſie einzeln oder gruppenweiſe an dem Hochtritt vorüber
ſchritten Bald ſchon ſtieg der Kaiſer jedoch die Stufen hinab und nahm
im Saale ſelbſt Glückwünſche von allen Seiten entgegen nur mit
Bismarck ſprach er nicht er grollte dieſem noch ein paar Tage lang weil
er in der Titelfrage nicht hatte nachgeben wollen

Unter den feſtlichen Klängen des Hohenfriedberger Marſches verließ
Kaiſer Wilhelm den Feſtraum draußen begrüßt von dem Kaiſerhurrah
der Leibwache im Vorſaal das ſich in den Schloßhof fortpflanzte und
auch in der Avenue de Paris nicht eher aufhörte bis der Wagen des
Monarchen in den Hof der Präfektur eingebogen war Jn ganz Deutſch

land rief die Kunde von diefer Feier hellen Jubel hervor Kronprinz
Friedrich Wilhelm ſchrieb an dem Geburtstage des neuen Kaiſerthums in
ſein Tagebuch Die langjährigen Hoffnungen unſerer Voreltern die
Träume deutſcher Dichtungen ſind erfüllt befreit von den Schlacken des
heiligen römiſchen Reiches ſteigt ein an Haupt und Gliedern reformiertes
Reich unter dem alten Namen und den tauſendjährigen Abzeichen aus
ſechzigjähriger Nacht hervor

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Heute Morgen be4 Berlin 17 Januar Hofnachrichten
ab der Kaiſer ſich von Potsdam nach Berlin Mittags erfolgte im

Ritterſaale des Stadtſchloſſes die Aufnahme von ſechs neuen Rittern des
Schwarzen Adler Ordens durch den Kaiſer Fs wurden paarweiſe
aufgenommen Prinz Eitel Friedrich der Großherzog von Mecklenburg
Schwerin als deren Parrains der Kronprinz und Prinz Heinrich fungterten
ſodann Oberſtſchenk Herzog zu Trachenberg und General v Lentze ſowie
die Generale Graf v Finkenſtein und v Lindequiſt Hierauf wurde ein
Kapitel des Schwarzen Adler Ordens abgehalten an das ſich eine Früh
ſtückstafel ſchloß

Den Prinzen Heinrich begleiten auf ſeiner Amerikafahrt laut
Meldung des B außer ſeinem Hofmarſchall dem Vice Admiral
Freiherrn von Seckendorff ſowie ſeinen Adjutanten und ſeinem Leibarzt
noch die folgenden Herren der Generaladjutant General der Jnfanterie
v Pleſſen der Staatsſekretär Vice Admiral v Tirpitz der Abtheilungs
Vorſtand im Marinekabinet Kapitän zur See v Müller der Flügel
adjutant des Kaiſers Korvettenkapitän v Grumme und der Kapitän
leutnant v Trotha Prinz Heinrich wird am 8 März von Newyork
aus die Rückkehr mit der Deutſchland antreten Der Magd Zig
wird aus Newyork berichtet Die vereinigten Sänger
erließen einen Aufruf an die deutſchen Vereine in welchem es
heißt niemals ſeit dem Friedensfeſt im Jahre 1871 habe ſich eine
beſſere Gelegenheit für eine glänzende allgemeine deutſch amerikaniſche
Kundgebung geboten als bei dem bevorſtehenden Beſuch des Prinzen
Heinrich von Preußen der die Verpflichtung auferlegt ihm einen Empfang
zu bereiten wie er noch nie hier geſehen worden Wir wünſchen ſo
fährt der Aufruf fort dem hohen Beſucher zu zeigen daß die deutſchen
amerikaniſchen Bürger loyale Amerikane ſein können ohne das liebe alte
Vaterland zu vergeſſen Doch iſt dies nur möglich wenn das ganze
Deutſchthum Schulter an Schulter ſich erneut um den hohen Vertreter
Deutſchlands zu ehren Die Behauptung des Londoner Daily

nicht ſehr willkommen ſei erregt hier Heiterkeit Alle Zeitungen ſelbſt
der deutſch feindliche Newyork Herald wiederholen daß der Empfang
des Prinzen Heinrich ſowohl der offizielle wie der von privater Seite
veranſtaltete alles frühere bei ähnlichen Gelegenheiten Gebotene über
treffen werde

Zum Aufenthalt des Prinzen Adalbert in Trieſt wird
weiter gemeldet Am Freitag Vormittag begab ſich der Prinz von Bord
der Charlotte auf das Flagſſchiff Monarch um an dem von dem
Escadrekommandanten veranſtalteten Lunch Theil zu nehmen zu dem auch

höchſter Wichtigkeit ſein ihn zu haben
Kaum eine Minute ſpäter hielt er den kleinen ſtark par

fümierten Briefbogen in der Hand der allerdings gar nicht ſo
ausſah als ob er von einem Geſchäftsmann herrühren könnte
Mit geſpannter Aufmerkſamkeit ſtudierte er die unſchönen und
auch ziemlich ungelenken Züge die ſo wenig Aehnlichkeit mit
der zierlichen und eleganten Haüdſchrift Paula s hatten Aber er
kam damit nicht weiter denn ſie verriethen ihm nichts und
an dem Briefbogen ſo wenig wie an dem Umſchlag fanden ſich
irgend welche Merkmale woraus er die Möglichkeit einer Ent
deckung des Abſenders hätte erhoffen können

Noch einmal kam Walther auf ſeine vorige Frage zurück
Es iſt doch eigentlich ganz undenkbar liebe Mutter ſagte

er daß Dir gar nichts Näheres über das Ehepaar Matraſch
bekannt ſein ſollte Du wirſt Dich erinnern daß Paula die
Stellung annahm während ich mich noch in Liegnitz befand
und daß ſie ſchon in Dresden war als ich hierher zurückkehrte
Jch hatte alſo keine Gelegenheit irgend welchen Einfluß auf
ihre Entſchließungen zu üben und ſtand zu meiner unan
genehmen Ueberraſchung vor einer vollendeten Thatſache

Aber ich habe bis heute als ſelbſtverſtändlich vorausgeſetzt
daß Jhr über die Leute zu denen ſie in ſo nahe Beziehung
treten ſollte vorher ausreichende Erkundigungen eingezogen hättet
Jſt denn gar nichts derartiges geſchehen

Frau Eichrodt die etwas empfindlicher Natur war fühlte
ſich durch den verſchleierten Vorwurf in den Worten ihres
Sohnes gekränkt

Mein Gott ich hatte damals in der erſten ſchrecklichen
Zeit nach Deines Vaters Tode an ſo viel anderes zu denken
Der Herr Matraſch hatte Paula als ſie ſich auf ſein Jnſerat
meldete einen ſehr vertrauenerweckenden Brief geſchrieben Und
ſchließlich handelte es ſich doch nur um einen Verſuch Wenn
ihr die Stellung nicht gefiel konnte ſie ja jederzeit wieder fort
gehen Was iſt denn eigentlich paſſiert daß ich jetzt ein der
artiges hochnothpeinliches Verhör über dieſe Dinge beſtehen

muß Fortſehzung folgtD

SeneralAnzeiger

den Beſuch des Kommandanten der Charlotte Der Bürgermeiſter
Ritter v Sandrinelli begab ſich gleichzeitig an Bord und kehrte ſodann
in Begleitung des Präſidenten der Seebehörde an Land zurück

Die Amerikaner können ſich wenn die Feſtlichkeiten zu Ehren
des Prinz Admirals Heinrich in Nordamerika verrauſcht ſein werden
darauf vorbereiten neue Feſte zu Ehren des höchſten deutſchen Militärs
des General Feldmarſchalls Grafen Walderſee zu feiern Wie der B

aus zuverläſſigſter Ouelle mitzutheilen in der Lage iſt beabſichtigen
Graf Walderſee und ſeine Gemahlin dem Heimathslande der Gräfin einen
Beſuch abzuſtatten und werden wenn kein unvorhergeſehenes Hinderniß
ihre Pläne krenzt in den erſten Tagen des April nach Newyork abſegeln
Wie bekannt heißt Gräfin Walderſee mit ihrem Mädchennamen Mary
Eſther Lee und ſtammt aus Newyork

Durch Kabinetsordre hat der Voſſ Ztg zufolge der
Kaiſer beſtimmt daß bis auf Weiteres keine Fahnenjunker mehr
bei der Feldartillerie angenommen werden dürfen Nur bei ganz
außergewöhnlichen Verhältniſſen kann in einzelnen Fällen durch Jmmediat
geſuch die Einſtellung eines Junkers beantragt werden Begründet wird
die Ordre dadurch daß der Andrang zur Feldartillerie ſeit 1898 ſich derart
geſteigert hat daß faſt alle zu Offizieren beförderten Artilleriefähnriche zwei
Jahre warten müſſen bis ſie in eine etatsmäßige Stelle einrücken und
Gehalt beziehen während bei der Infanterie Stellen frei ſind

Jm Reichstag kam am Freitag die Arbeitsloſen Jnter
pellation zur Erörterung Daß der Reichstag an einer für die Erwerbs
und Wirthſchaftsverhältniſſe Deutſchlands ſo wichtigen Erſcheinung wie
die Arbeitsloſigkeit nicht vorübergehen kann liegt auf der Hand Haben
doch bereits mehrere Einzellandtage und kommunale Körperſchaften dieſer
Frage gründlicher Erörterung unterzogen Da will das Reichsparlament
nicht zurückbleiben Die Jnitiative lag diesmal bei der äußerſten Linken
die in der üblichen Form der Jnterpellation anfragte welche Maß
regeln der Reichskanzler zu ergreifen gedenke um dem Nothſtande
entgegenzuwirken Aber ſelbſt die Arbeitsloſen Frage ſcheint kein Lock
mittel für die Reichsboten zu ſein die Bänke gähnten in fürchterlicher
Leere und Herrn Zubeils mächtiges Organ klang ans allen Ecken wieder
Zwei Stunden lang rief der Abgeordnete ſeine Behauptungen in den
leeren Saal hinein doch niemand fühlte ſich ſonderlich gerührt gleich
müthig blickte auch Graf Poſadowsky drein der dann das Wort ergriff
Vergl den Spezialbericht Red

Zum Verlauf der Sitzungen der Zolltarif Kommiſſion
ſchreibt uns unſer Berliner Mitarbeiter Freunde des Zolltarifentwurfs
in den verſchiedenen Parteien veranſtalten jetzt öfter kleine intime Be
rathungen um ſich insbeſondere darüber zu verſtändigen welche Taktik
gegenüber den Verſchleppungsverſuchen anzuwenden iſt Auch am Donners
tag fand eine Beſprechung ſtatt woran Mitglieder des Centrums der
nationalliberalen Fraktion und der beiden konſervativen Parteien theil
nahmen Neuerdings nehmen zwar die Erörterungen in der Zolliarif
Kommiſſion einen ruhigeren Verlauf als während der erſten Tage wo
man am Schluß der Sitzung noch auf demſelben Punkte ſtand wie zu
Beginn Die ſozialdemokratiſchen Vertreter geben auch nicht mehr ſo ufer
loſe Auseinanderſetzungen zum beſten aber Niemand glaubt daß etwa
die Oppoſition keinen Geſchmack mehr an der Obſtruktion finde Das
Syſtem der Obſtruktion iſt nur vereinfacht Es liegen zu jedem Para
graphen des Zolltarifgeſetzes eine Unmenge ſozialdemokratiſcher Abänderungs
anträge vor dieſe Vorſchläge werden zwar faſt ausnahmslos von der
Mehrheit der Kommiſſion abgelehnt Aber das bekümmert die Antrag
ſteller nicht im allermindeſten beeinträchtigt ihre Schaffensfreude abſolut
nicht Denn alle die Anträge kehren zurück im Plenum und können
oder vielmehr werden dort zu unendlichen Reden und zur Herbeiführung
namentlicher Abſtimmungen oder Auszählungen des Hauſes benutzt

Orient
Zum Ban der Bagdadbahn

Konſtantinopel 17 Januar Der Sultan hat laut Meldung
der Frkf Ztg das lange erwartete Jrade ertheilt durch welches den
Anatoliſchen Bahnen die definitive Konzeſſion zum Bau der
ſogenannten Bagdadbahn d h einer Eiſenbahn von Konia in Klein
aſien nach dem Perſiſchen Golfe gewährt wird Schon öfter ward auf
die Schwierigkeiten hingewieſen welche ſich der endgiltigen Entſcheidung
des Sultans mit Bezug auf das großartige Unternehmen entgegengeſtellt
haben und man geht ſicher nicht fehl wenn man feſtſtellt daß außer den
Herrſchern der beiden in erſter Reihe in Betracht kommenden Staaten
dem Sultan Abdul Hamid der in der letzten Zeit ſelbſt auf den Ab
ſchluß der Konvention hindrängte und dem Kaiſer Wilhelm ſich für
das Zuſtandekommen derſelben beſondere Verdienſte erworben haben die
Direktion der Anatoliſchen Bahnen die deutſche Botſchaft in Kon
ſtantinopel und das deutſche Auswärtige Amt Am dem bedeut
ſamen Unternehmen das noch in letzter Zeit zu äußerſt lebhaften Aus
führungen von ruſſiſcher Seite Anlaß gegeben hat iſt bekanntlich
deutſches Kapital mit 60 Proc und franzöſiſches Kapital mit
40 Pioc betheiligt doch iſt wohl anzunehmen daß auch dem Kapital
anderer Länder Gelegenheit zur Theilnahme an dem Werke gegeben
werden wird

Groſzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 17 Januar Die Buren haben einen erfolg
reichen Beutezug nach Mafeking gemacht Abtheilungen unter Kemp
und Colliers bewerkſtelligten in letzter Woche einen kombinierten Vorſtoß
indem ſie die Bahnlinie von Oſten nach Weſten überſchritten Ein Kon
tingent traf in Willowdam wenige Meilen weſtlich von Mafeking ein und
überraſchte die dort ſtehende engliſche Beſatzung Es folgte ein Ge
fecht Ein anderes Kontingent zog bis fünf Meilen vor Janmaribas
ſtadt nahm daſelbſt Vieh weg und verbrannte die Wagen die ihm in die
Hände fielen Andere Abtheilungen griffen die Beſatzungen von Maritſam
und Kraaipan an Die Engländer brachten einen Panzerzug ins Ge
fecht Es wurden drei gefallene Buren aufgefunden einer wurde ge
fangen genommen Einige Stück Vieh wurden den Buren wieder abge
nommen aber man nimmt an daß der Feind mit 1000 Stück Vieh
entkommen iſt Die Hauptmaſſe der Buren iſt am 10 Januar über die
Bahnlinie zurückgegangen Die bei Janmaribasſtadt in Aktion getretene
Abtheilung ſteht noch weſtlich der Linie Jn derſelben Affäre berichtetMorning Leader daß die Buren am 14 d B vier Meilen weſtlich von
Mafeking ein engliſches Lager ſtürmten Details fehlen indeſſen
Auch hätten die Buren am ſelben Tage mehrere 1000 Stück Vieh in der
Nähe von Mafeking erbeutet Dieſe Schlappe paßt ja ſo recht zur eng
liſchen Thronrede Red

Eine Meldung des Standard aus Pretoria äußert ſich laut
Voſſ Ztg über die militäriſche Lage wie folgt Dewet habe

augenſcheinlich die Abſicht nach Süden durchzubrechen aufgegeben da er
ſich nach Nordoſten in der Richtung nach Wrede zurückgezogen hat
Viele ſeiner Mannſchaften ſollen ſich zerſtreut haben Die Einfälle der
Oberſten Briggs und Dawkins in Langeberg verhinderten Dewet dieſes
Gebirge zu ſeiner Operationsbaſis zu machen Die britiſchen Kolonnen
überwachen alle Ausgänge um ſein Entſchlüpfen zu verhindern Botha
weiche nach Nordoſten jedem Verſuche ihn zum Kampfe zu nöthigen aus
Er ſoll nur über 600 Mann verfügen Viljoen verhalte ſich ruhig in
der Nachbarſchaft von Pilgrimsreſt Delarey s Kommando iſt noch zer
ſtreut Beyer s werde außerhalb Nylſtroom von nationalen Spähern in
Schach gehalten

Die Adreßdebatte im Parlament
Der erſte Vorſtoß der liberalen Oppoſition gegen die Haltung des

Miniſteriums Salisbury in der ſüdafrikaniſchen Frage iſt erfolgt Jm
Oberhauſe hat Lord Roſebery im Unterhauſe Campbell Banner
mann die Regierung zur Mäßigung und zum Entgegenkommen auf
gefordert und insbeſondere hat Roſebery es an Schärfe und Entſchieden
heit des Tones nicht fehlen laſſen Salisbury aber bleibt dabei daß die
Buren der angreifende Theil geweſen ſeien und daß ſie daher der
engliſchen Regierung mit Friedensvorſchlägen kommen müßten und Bal
four erklärt rund heraus die Regierung ſei entſchloſſen die Buren zu
unterjochen und ihr Land zu annektieren Bei dieſem Stande der Dinge
wird die Kluft welche die Auffaſſung der Oppoſition von derjenigen der
konſervativp unioniſtiſchen Mehrheit trennt kaum zu überbrücken ſein

Waſſerſtände Am 17 Januar Weißenfels Oberpegel 2,64
Unterpegel 1,24 18 Januar Halle unterhalb 4 2,21
Trotha 2,75 17 Januar Bernburg 4 2,28 Calbe Unter
pegel 2,22 Oberpegel 4 1,98 Dresden 0,10 Magde
burg 2,74

alle und den Saalkrei
der Kommandant der Charlotte der Statthalter Graf Goeß der deutſche
Generalkonſul Dr Sannius u A geladen waren Um 1 Uhr Nachmittags
erwiderte der Präſident der Seebehörde Ebner an Bord der Charlotte

r9 Januar Nr 16
Jokales

De Rachdruc unſerer Original Sotal VBertchee iſt nur mit Quelenangade geſtattet
Halle 18 Januar

Städtiſche Kommiſſionen
Baukommiſſion

Sitzung am Dienstag den 21 Januar er Nachmittags 5 Uhr im
Kommiſſionszimmer

Tagesordnung
Petition wegen Weiterbeſchäftigung beim Stadtbauamt
Entlaſtung der Rechnung über den Kanalbaufonds für das öſtliche
Stadtgebiet pro 1900
Haushaltsplan über Kapitel XIII Bauweſen des Haushalts
planes für 1902
Prüfung der Koſtenanſchläge zu Kapitel XIII Bauweſen des
Haushaltsplanes für 1902

e

Keine Verlegung der Provinzial Verwaltung Bei Ge
legenheit des letzten außerordentlichen Provinzial Landtags in Magdeburg
wurde von Provinzial Abgeordneten eine Petition an den Provinzial
Ausſchuß gerichtet dem nächſten ordentlichen Landtage wegen Verlegung
der Provinzial Verwaltung bezw des Provinzial Landtags nach Magdeburg
eine Vorlage zu machen Die Verlegung der Provinzial Verwaltun
wurde vom Provinzial Ausſchuſſe ſogleich in ſeiner erſten Sitzung ab

elehnt dagegen wurde die Frage einer event Abhaltung des Provinzialandtags in Magdeburg einer Konimiſſton zur Vorberathung überwieſen

Nachdem dieſe Kommiſſion die Verhältniſſe eingehend geprüft hat be
ſchloß der Provinzial Ausſchuß in ſeiner Sitzung am vergangenen Mitt
773 großer Mehrheit auch die Verlegung des Provinzial Landtags
abzulehnen

Unterſtützung verwundeter Krieger Dem Kriegsminiſter ſind
durch eine Stiftung die Mittel zu einer einmaligen Unterſtützung von in
den Jahren 1848/49 verwundeten Kriegern und Wittwen von 1848/49
gefallenen Kriegern zur Verfügung geſtellt Ueber die in Halle a S
in Betracht kommenden Perfönlichkeſten werden Erhebungen unter Mit
wirkung der Kriegervereine gemacht

Zoologiſcher Garten Noch immer iſt die Bepflanzung des
Concertplatzes nicht beendet Vier große Pflanzlöcher ſind noch unbeſetzt
weil man auf Froſt und Schnee wartet um die zu verpflanzenden Bäume
mit Froſtballen auf Schlittenkufen an ihren neuen Standort zu bhringen
Dagegen iſt die proviſoriſch aufgeſtellte Kolonnade abgebrochen um im
Frühjahr ihre endgültige Geſtaltung zu erfahren Auch ſonſt merkt man
an den verſchiedenſten Plätzen eine lebhafte Thätigkeit die darauf hinzielt
die herrliche Anlage immer zweckentſprechender und ſchöner auszugeſtalten
Die Zeit des Winters iſt in allen zoologiſchen Gärten die Zeit des Still
ſtandes ja ſogar der Abnahme bezüglich des Thierbeſtandes jeder Garten
ſucht während des Winters zu verkaufen ſtatt zu kaufen um ſo mehr
muß es uns freuen daß unſre ſtolzen Löwenkinder Dewet Cronje
und Wilhelmintje die allmählich ein recht anſehnliches Kapital repräſen
tieren noch nicht fortgegeben wurden Ein Garten der wie der unſrige
noch im Werden iſt muß natürlich günſtige Angebote auch im Winter
berückſichtigen ſo erklärt ſich die Anſchaffung der werthvollen Pampas
ſtrauße der Wildkatze und einiger Vögel Regelmäßige Beſucher des
Gartens die ſich wie es ſcheint von Tag zu Tag mehren werden die
Naſenbären und den Wickelbär ſeit einiger Zeit vermißt haben die beiden
Amerikaner haben im Jntereſſe der Reinlichkeit eine Badekur begonnen
und werden bald wieder am Platze ſein Von den geiegentlichen Be
ſuchern die beſonders Sonntags Nachmittag zahlreich ſind wird namr
gemäß mancher Fehler gemacht ſo kann man ſtets beobachten wie die
jungen Löwen Zucker hingeworfen bekommen und der Seehund Brot
Beides ſind aber ausgeſprochene Raubthiere und freſſen nur Fleiſch
letzterer überhaupt nur Auch zu der beliebten Fütterung der Affen
würde das Publikum beſſer thun Früchte und Gemüſeabfälle mitzubringen
die ſich ja in jedem Haushalt finden anſtatt dem jungen alles wahllos
verſchlingendem Volke mit Zucker und Leckereien aller Art die Zähne und
den Magen zu verderbenFeruſprechverkehr Der Ort Stützerbach iſt Sprech

prechgebührverkehr mit Halle Ammendorf Radewell zugelaſſen Die
beträgt 1 Mark

Die permanente Gemälde Ansſtellung von Tauſch Groſſe
veranſtaltet jetzt eine Sonderausſtellung der Société moderne
des beaux arts in Paris auf die wir alle Kenner und Liebhaber fran
zöſiſcher Kunſt aufmerkſam machen Wir bewundern die Kraft bei Victor
Prouvé das pittoreske Empfinden des Koloriſten bei J Francis Auburtin
die elegante Zeichnung bei Allan Oſterlind den bewußten Realismus und
die vollkommene Wiedergabe des Menſchenlebens bei Charles Milcendeau
und L Détroy das Viſionäre und Sublime bei Lucien H Monod und
die Leidenſchaften einer glühenden Fantaſie bei Paul Bourget

Stadttheater Am Montag findet die 7 Vorſtellung im Shake
ſpeare Cyeclus ſtatt Die Titelrolle ſpielt diesmal Herr Kunath Fräulein
Wolfframm wird die Ophelia ſpielen Der übrige Wochenſpielplan ver
zeichnet Dienstag Die beiden Schützen hierauf Die Puppenfee
Mittwoch Sein Doppelgänger Donnerstag Fidelio und für Freitag
Die Première Alt Heidelberg Sonntag Nachm 3 Uhr Doppel
gänger und Puppenfee Abends Oberon

Walhalla Theater Sonntag Nachmittag findet wie gewöhnlich
eine Vorſtellung des geſammten neu engagierten Künſtlerperſonals ſtatt

Jm Apollo Theater ſindet morgen um 4 Uhr Nachmittags
Vorſtellung ſtatt in der u a Orfords Wunderelefanten und die Brüder
Pascoli mit ihrem Pudel Fides auftreten und Drößes Velograph lebende
Photographien vorführt

Das Platzeoncert wird nächſten Sonntag um 12 Uhr Mittags
von der Kapelle des 75 Art Regts auf dem Paradepletz geſpielt Das
Programm lautet Muſſinan Marſch von Carl Ouverture z Oper

Die Hugenotten von Meyerbeer Ganz allerliebſt Walzer von Wald
teufel Altniederländiſches Dankgebet von Valerius Jntroduction undChor a d Op Carmen von Vuer

Freiſtellen Für alle Kurſe der Wildhagen ſchen FrauenJnduſtrie
ſchule ſtehen dem Magiſtrat zur Ausbildung unbemittelter bezw verwaiſter
Mädchen ſowie unbemittelter Wittwen welche ihre Erwerbsfähigkeit zu er
weitern wünſchen zwölf Freiſtellen zur Verfügung Begründete Geſuche
um Verleihung dieſer Stellen ſind bis zum 31 Januar bei dem Magiſtrate
einzureichen

Kunſtgewerbe Verein Jn der geſtern unter Vorſitz des Herrn
Regierungs Baumeiſter Knoch abgehaltenen Verſammlung hielt Herr
Profeſſor Max Schmidt aus Aachen einen Vortrag über Max Klinger
Der Herr Redner ſchilderte in Wort und durch Vorführung von Projek
tionsbildern den Leipziger Künſtler und deſſen Thätigkeit der 1874 ſeine
Studien auf der Kunſtſchule in Karlsruhe begann wo er ſich beſonders
an Guſſow anſchloß 1875 ging K nach Berlin wo er ſich auch als
Radierer ausbildete An den Schöpfungen Spaziergänger Rathſchläge
zu einer Konkurrenz über das Thema Chriſtus die Geſchichte eines
Handſchuhs Dramen das Urtheil des Paris 2c namentlich auch an dem
noch in Arbeit begriffenen Werke Beethoven wurde die Eigenart des
Meiſters illuſtriert Der Vortrag fand lebhaften Beifall

Cröllwitzer Aktien Papierfabrik Ju der geſtrigen Sitzung
des Aufſichtsrathes gelangte der Semeſtral Abſchluß zur Vorlage Die
Production und das Gewinnreſultat erreichen annähernd die Höhe des
gleichen Semeſters des Vorjahres Die Fabrik war im Laufe der Berichts
periode mit Aufträgen gut verſehen und iſt dies auch gegenwärtig der
Fall Es kam auch das mehrbeſprochene Sulfat Verfahren der Stroh
kocherei zur Eröterung und wurde dabei von dem Vorſtande feſtgeſtellt
daß Cröllwitz durch Anwendung deſſelben durchaus keinen Vorſprung vor
anderen größeren deutſchen Strohſtofffabriken habe da das gleiche Ver
fahren auch von dieſen benutzt werde Allerdings ſei für die Proſperität
von Cröllwitz dieſes Verfahren allein nicht ausſchlaggebend

Jm I Verein für Geſundheitspflege und naturgemäßſze
Heilweiſe hielt Frau Kreiſelmayer aus Neubabelsberg bei Berlin
einen Vortrag über das Thema Lungenleiden ihre Entſtehung
Verhütung und Heilung An der Hand ſtatiſtiſcher Angaben zeigteFrau K die u h Schädigungen die die Lungenkrankheiten
alljährlich verurſachen und wies darauf hin daß die weiteſtgehenden Auf
klärungen erforderlich ſeien um dem Uebel wirkſam zu begegnen weshalb
ſchon in der Schule hierauf hingewirkt werden möge Für die Entſtehung
macht Rednerin weniger die vielfach behauptete Vererbung die es im
eigentlichen Sinne nicht gebe verantwortlich ſondern die mit unſerm
heutigen Erwerbsleben verbundenen Schädigungen des Organismus
höchſtens ließe ſich von einer gewiſſen Anlage z B bei ſchwächlichen
Kindern reden deren Folgen aber durch eine entſprechende Erziehung und
Lebensweiſe ſich ausgleichen laſſe Als Schutzmittel gegen die verheerende
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Nr 16 Sonnkag
ttankheit komme vor allem Abhärtung des Körpers Kräftigung deſſelben
eurch Turnen und körperliche Arbeit ferner ſyſtematiſche Kräfügung der
Lungen ſelbſt und r regelmäßige Athemgymnaſtik Schlafen bei offenem
Fenſter möglichſtem Genuß friſcher Luft Vermeidung des ſchädlichen
Alkohols in Betracht Eingetretene Krankheit laſſe ſich wenn ſie noch
nicht zu weit vorgerückt ſei unter gewiſſen Umſtänden ſelbſt in vor
gerücktem Stadium heilen in ſchlimmeren Fällen könnten wenigſtens Er
leichterung und Verlängerung des Lebens erreicht werden durch Anwendung
der Heilfaktoren der Naturheilkunde Licht Luft und Waſſer verbunden
mit einer entſprechenden Ernährung

Eine Ueberraſchung Bis zum 1 April 1901 war die Reinigung
der Schulräume den Schulhausmännern übertragen welche 24 Mk pro
Klaſſe und Jahr erhielten und hierfür das erforderliche Hilfsperſonal zu
ſtellen hatten Als im vorigen Jahre die Gehälter der Schulhausmänner
erhöht wurden beſchloß die Stadtverordneten Verſammlung daß die
Reinigung nunmehr für Rechnung der Stadtkaſſe bewirkt werden ſolle
es wurde den Hausmännern von ſozialdemokratiſcher Seite der Vorwurf
gemächt daß ſie die zur Reinigung angenommenen Frauen ungenügend
bezahlten um möglichſt große Erſparniſſe herauszuwirthſchaften Die
Neuordnung hat nun eine Ueberraſchung gebracht Es hat ſich nämlich
herausgeſtellt daß in der Zeit vom 1 April bis 1 Oktober alſo in einem
halben Jahre in verſchiedenen Schulen bereits mehr verbraucht iſt als
die Schulhausmänner bisher für das ganze Jahr an Entſchädigung er
hielten Jn der Mittelſchule in der Kloſterſtraße ſind z B in dem halben
Jahre bereits 27 Mk ausgegeben in zwei Schulen Oleariusſtraße und
Gr Steinſtraße dagegen ſind die Rektoren mit den etatsmäßig zur Ver
fügung geſtellten 12 Mk pro Klaſſe nahezu ausgekommen Mit Rückſicht
auf dieſe Erfahrungen ſind in dem neuen Etat anſtatt bisher 24 Mk
pro Klaſſe 42 Mk eingeſtellt Dazu kommt daß die Geſundheitstkommiſſion
beſchloſſen hat den ſtädtiſchen Kollegien zu empfehlen in Zukunft ſämmt
liche Klaſſenräume täglich feucht aufzuwiſchen alſo nicht einfach zu
fegen Die Schulkommiſſion iſt dieſem Beſchluſſe beigetreten Jnsge
ſammt dürften ſich dadurch die Ausgaben für Reinigung der Schulräume
utu 22000 Mk jährlich höher ſtellen als bisher

Religiöſe Verſammlung Sonntag den 19 Januar er Abends
8 Uhr wird in der Evangeliſations Verſammlung im Roſenthal Weiden
plan 4 Herr Paſtor Simſa über das Thema Verlorener Sohn einen
Vortrag halten Gäſte ſind willkommen Eintritt frei

Für die Angehörigen des Gaſtwirthögewerbes findet im
Roſenthal Weidenplan 4 Dienstag den 21 Januar 1902 um 4 Uhr
Nachmittags eine religiöſe Verſammlung ſtatt Herr Paſtor Oberhof
hält einen Vortrag Eintritt frei

Geflügel Ausſtellung Für die vom 31 Januar bis 3 Februar
in Freybergs Garten ſtattfindende Geflügel Ausſtellung ſind die An
meldungen ſo zahlreich eingegangen daß einige Hundert derſelben wegen
Platzmangels zurückgewieſen werden mußten Der Ausſtellungskatalog weiſt
1061 Nummern auf und zwar 411 Stämme Hühner 577 Paar Tauben
50 Stämme Gänſen und Enten 23 Nummern Eier Geräthe c Auch
diesmal ſtellen die bedeutendſten Züchter aus allen Theilen Deutſchlands
ihre beſten Thiere zur Schau unter den Ausſiellern befindet ſich wie ſchon
ſeit vielen Jahren bei den Ausſtellungen des Ornithol Vereins Frau Staats
miniſter v Bronſart auf Marienhof ie Verkaufspreiſe der Hühner
variieren zwiſchen 15 bis 500 Mk ſo ſind z B angemeldet 1 Stamm
Hamburger Silberlack für 500 Mk 2 St Cochins zu je 250 Mk
1 St Orpington 300 Mk 1 St weiße Wyandotten 200 Mk 2 St
dergl gelb 250 und 300 Mk 1 St ſchwarze Minorka 300 Mk
Andalunſier 290 240 und 300 Mk Ramelsloher 200 und 300 Mk

St Peking Enten 200 Mk 1 St Jndiſche Lauf Enten 300 Mk Jn
r er Tauben Ahtheilung finden wir Thiere von 5 bis 600 Mk
1 Paar deutſche Mövchen werden für 500 Mk angeboten Paa
ganatoliſche Mövchen ſogar zu je 600 Mk engl Kröpfer 400 Mk 4 Paar
ſtömer je 300 Mk Malteſer 250 und 300 Mk Ballonkröpfer 200 Mk
Ffauentauben 100 und 200 Mk Perrückentauben 200 und 300 Mk
mehrere Paar Trommeltauben zu je 100 Mk Auch diesmal werden
2 Brutmaſchinen in Thätigkeit vorgeführt werden eine derſelben als
Neuhelt mit Grudeheizung Paul Groeſch aus Dahlherda kommt wieder

aufgeynhri
9 M
L J

J der Don nen dmit einer Kollektion gut abgerichteter Lieder flötender Dompfaffen Jn der

m B M en S r l un an deAbtheilung der Geräthſchaften ſind Knochen und Zleiſchmühlen und andere
Geräthe und Werkzeuge für Geflügelzüchter ferner Cierprüfer Lupen
ſowie verſchiedene Futtermittel der berühmten Aktiengeſellſchaft Spratt s
Patent aufgeführt Welches Intereſſe der Ausſtellung ſeitens aus
zoärtiger Geflügelvereine entgegengebracht wird beweiſen die nach
träglich eingegangenen zahlreichen Ehrenpreiſe Unter letzteren befindet ſich
auch ein ſolcher von der Akt Geſ Spratt s Patent ein ſilberner Ehren
becher Mit dem Patent Fleiſchfaſer Geflügelfutter dieſer Firma findet
während der Ausſtellung die Morgenfütterung des Geflügels ſtatt

Handwerker Meiſter Verein Jn der geſtern unter Vorſitz des
Herrn Schloſſermeiſter Schwarz abgehaltenen Generalverſammlung erſtattete
Herr Rentier König den Jahresbericht der mittheilte daß das abgelaufene
Geſchäftsjahr ein recht erfolgreiches geweſen ſei Es habe u a auch die
Anregung zur Errichtung einer Krankenkaſſe für ſelbſtändige Handwerks
meiſter gebracht Die zur Ausarbeitung der Statuten eingeſetzte Kom
miſſion hat eine umfangreiche Thätigkeit zu entwickeln und wird demnächſt
mit Vorſchlägen hervortreten Der von Herrn Rendant Speck vorgelegte
Kaſſenbericht hat ebenfalls ein günſtiges Ergebniß aufzuweiſen die Ein
nahmen der Vereinskaſſe im Jahre 1901 belaufen ſich einſchließlich 706 Mk
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Mitgliederbeiträge auf 921,40 Mk denen eine Ausgabe von 726,05 Me

r ie Zahl der Mitglieder ſtellt ſich gegenwärtig auf 725
Die Einnahmen der Ünterßützungskaſſe beliefen ſich auf 2018,83 Mk aus

8 wurden an die Erben der 12 verſtorbenen Mitglieder zuſammen
10 Mk Unterſtützungsgelder Das Geſammtvermögen der Unterſtützungs

kaſſe beträgt im Ganzen 14275,12 Mk etwa 375 Mk mehr als im Vor
jahre Die Vergnügungskaſſe hat eine Einnahme von 1168,74 Mk und
eine Ausgabe von 949,03 Mk zu verzeichnen Als Reviſoren der Rechnung
wurden die Herren Arndt Kühme Hennig Hermsdorf und
Jänicke gewählt die in der nächſten Verſammlung Bericht über den
Befund zu erſtatten haben Aus dem Vorſtande ſchieden ſtatutengemäß
aus die Herren Fiſcher M König Schondorf Speck und Möbius
die alle fünf durch Zuruf wiedergewählt wurden Die nächſte Vereins
ſitzung ſoll am 7 Februar ſtattfinden und am nächſten Mittwoch den
22 Jannar die Generalverſammlung der Vorſchußbank

F Preisdiplom Auf der vor einigen Tagen in Leipzig ſtattgefundenen
Geflügel Ausſtellung in Leipzig erhielt Herrn M Jahn von hier auf die
von ihm ausgeſtellten Tauben ein Preisdiplom des Landesverbandes
ächſiſcher Geflügelzüchter Vereine

Dem Verein ehem 20er iſt die miniſterielle Genehmigung zur
Führung einer Fahn

Der Damenverein für vereinfachte Deutſche Stenographie
Stolze Schrey hierſelbſt der es ſich zur Aufgabe geſtellt hat Damen

zu flotten Stenographinnen und gewandten Maſchinenſchreiberinnen aus
zubilden eröffnet am Mittwoch den 22 d Mts Abends 9 Uhr in der
Hofkonditorei von Dietze neue Unterrichtskurſe Anmeldungen Burgſtr 25
2 Tr links oder beim Beginne des Unterrichts

Die Seife wird theurer Der Grund

e ertheilt

hierfür iſt daß die zur
Fabrikation erförderlichen Materialien Talg Palmkernöl Olivenöl
Baumwollſaatäl und Leinöl im Weltmarkt knapp geworden ſind Amerika
tauft e noch nie dageweſener Fall jetzt Oele und Fette von deutſchen
und engliſchen Fabriken da die eigene Produktion nicht mehr ausreicht
Nach Marſeille gehen ſchon längere Zeit größere Poſten Palmkernöl

worden iſt Der inh 8 G J n 9 in m 9ebenfalls in deutſchen Fabriken gepreßt
uf Jghr tit großer TrockenheJahre mit großer Trockenhett

welches

refſontonfre 1 t R 2 AvuJntereſſentenkreiſen bekannte Grundſatz au
folgen Jahre mjt hohen Fettpreiſen hat ſich wiederum als richtig erwieſen

Telegramme und letzte Unchrichten
seh Leipzig 18 Januar Privatmeldung Heute Nacht 3 Uhr

tödtete auf dem Töpferplatz der 25 jährige Buffetier Miſchner ſein
Geliebte Adolfine Schwing durch zwei Revolverſchüſſe worauf er
die Waffe gegen ſich ſelbſt richtete Beide ſind todt die Motive des
Mordes und Selbſtmordes ſind unbekannt

Berlin 18 Januar Wolff s Bur Die Reichsbank ſetzte den
Diskont auf 31 Prozent und den Lombard Zinsfuß auf Ah
Prozent herab

Prenzlau 18 Januar Meldung des B Das Fuhrwerk
des Händlers Her au wurde geſtern Morgen von dem um 7 Uhr 14 Min
von hier nach Templin abgehenden Perſonenenzug auf dem Bahn
übergang in der Neubrandenburgerſtraße hierſelbſt erfaßt und zertrüm
mert Auf dem Wagen befand ſich Herau und deſſen Ehefrau Erſterer
wurde todt aufgefunden während die Frau zwar lebt aber erheblich
verletzt ſein ſoll

Hanuever 18 Januar Meldung des B Geſtern
Abend 72, Uhr iſt Landrath v Vennigſen ſeinen Verletzungen
im Duell erlegen Jm Hennriettenſtifte war eine Operation vorgenommen
worden und man hatte auch vermocht die Kugel zu entfernen Trotzdem
gelang es der Kunſt der Aerzte nicht das Leben des ſchwer Verwundeten
zu erhalten Siehe Kl Chr Red

Kiel 18 Januar Meldung des B Das Oberkriegs
gericht änderte erheblich das kriegsgerichtliche Urtheil im Gazelle
Prozeß ab Der Wachmeiſtermaat erhielt ſechs Wochen Mittelarreſt die
Degradation wurde aufgehoben der Obermatroſe Weiß erhielt zweieinhalb
Monate Ohermatroſe Genz drei Monate Gefängniß Teik vierzehn Tage
Mittelarreſt Matroſe Groger wurde mit ſechs Monaten Gefängniß be
ſtraft und mit Verſetzung in die zweite Soldatenklaſſe

Kiel 18 Januar Wolff s Bur Die Hohenzollern hat
heute Morgen gegen 9 i Uhr die Ausreiſe nach Amerika angetreten
Beim Paſſieren der im Hafen liegenden Kriegsſchiffe brachten die Mann
ſchaften der letzteren ein dreimaliges Hurrah aus

Breslau 18 Januar Meldung des B Ourch den vor
geſtrigen orkanartigen Sturm wurde die nach Groß Wandriß verkehrende
Perſonenpoſt auf dem Wege von Hertwigswalde nach Mertſchütz um
geworfen wobei einer der Paſſagiere der Gemeindeſchreiber Gockiſch
getödtet und ein zweiter Paſſagier verletzt ward

Friedrichroda 18 Januar Meldung der Magdb Ztg Jn
der vorletzten Nacht iſt das weitbekannte benachbarte Körnberg Gaſt

haus niedergebrannt Es wird Brandſtiftung angenommen
London 18 Januar Wolff s Bur Der Prozeß gegen De

Krauſe der beſchuldigt wird zur Ermordung des engliſchen Advokaten
Forſter aufgereizt zu haben begann geſtern vor dem Centralkriminalgerichtshof
in Old Bailey an den Dr Krauſe vom Polizeigericht verwieſen worden war

Dr Krauſe erklärte er ſei nicht ſchuldig Der Generalſtaatsanwalt begann
mit einer Darlegung der Einzelheiten des Thatbeſtandes inſoweit derſelbe
bereits vor dem Polizeigericht durch Zeugenausſagen feſtgeſtellt iſt

London 18 Januar Reut Bur Die Prinzeſſin von Wales
wird ihren Gemahl auf der Reiſe nach Berlin nicht begleiten im Ge
folge des Prinzen werden ſich nur die hervorragendſten Offiziere ſeiner

Umgebung befinden Der Prinz wird am 24 d Mts Abends von
London abreiſen die Reiſe erfolgt über Dover Calais und Köln

Newyprk 18 Januar Wolff s Bur Eine in Laredo Tepaz
eingetroffene Depeſche aus Mexiko meldet in Chilpancinga Provinz
Guerrero ſeien vorgeſtern durch ein Erdbeben 600 Perſonen um
gekommen Auch in anderen Theilen Mexikos wurde ein Erdbeben
verſpürt das im Allgemeinen 55 Sekunden dauerte

Newyork 18 Januar Wolff s Bur Der Stapellauf der
neuen Yacht des Deutſchen Kaiſers findet am 25 Februar Vormit
tags 10 Uhr ſtatt Präſident Rooſevelt ſprach ſeine lebhafteſte Genug
thuung über den Entſchluß Kaiſer Wilhelms aus den Prinzen Heinrich
als ſeinen perſönlichen Vertreter zu der Feier zu entſenden Ein Ge
ſchwader wird bis Tompkinsville wo Prinz Heinrich ſich an Bord der

Hohenzollern begiebt dem Kronprinz Wilhelm entgegengefahren und
von dort den Prinzen die Bai aufwärts eskortieren

WMarktbericht
Sonnabend den 18 Januar

Eier pro Mandel 1,10 1,30 Mk Aep el pro Mdl 0,40 0,60 Mk
Butter pro Pfund 1,10 1,40 Pflaumenmus p Pfd 0,20 0,25Honig in Waben p Pfd 50 1,60 Eing Preißelbeeren Pfd 0,30 z
Zwiebdeln pro Liter 0,08 0,10 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30
Kartoffeln 5 Liter 0,25 0,30 Apfelſchnitte Pfd 0,40
Blumenkohl pro Stück 0,15 0,40 Kirſchen p Pfd 0,30 e
Wirſingkohl p Stück 0,05 0,10 Enten pro Stück 225 8,00
Weißkohl pro Stück 0,05 0,15 Gänſe pro Stück 4,00 8,00
Nothkohl pro S ück 0,10 1,50 2,00Braunkohl pro Stück 0,05 0,06 Hühner pro Stück 1,50 1,75

925 de pro Stuck
Sellerte pro Stück 0,05 0,06 auben vro Paar 0,90 1,20
Kohlrabi pro Stück 0,05 Kaninchen pro Stück 0,90 1,00
Mohrrüben p Mandel 0,12 0,15 Haſen pro Stück 38,25 3,50
Kohlrüben pro Stück 0,05 0,08 Faſanenhähne 3,00 8,50

Z 7

00

Birnen pro Mdl 0,49 0,80 Faſanenhühner 2,60 2,75
Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraſze 38

Aufgeboten 17 Januar Der Galanteriewaarenhändler Wilhelm
Billhardt und Margarethe Apel Gr Wallſtraße 42

Geboren 17 Januar Dem Eiſenbahnarbeiter Auguſt Riemann eine
T Frieda Gr Brunnenſtraße 27 Dem Landwirthſchaftsarbeiter Hermann
Mühlbach ein S Otto Gr Brunnenſtraße 40 Dem Magiſtratsſekretär
Karl Müller eine T Anna Gr Brunnenſtraße 64 Dem Keſſelheizer Otto
Allenſtein ein S Erich Thalſtraße 22 Dem Pfefferküchler Auguſt
Niedenzu ein S Erich Ludw Wuchererſtraße 21

Geſtorben 17 Januar Der Handarbeiter Richard Werge 19
Kl Sandberg 21 Des Mechaniker Ernſt Wunderlich S Ernſt 11 J
Gr Brunnenſtraße 7 Des verſtorbenen Fabrikarbeiter Karl Buſching T

Emma 20 Thalſtraße 24 Des Maurer Louis Banſe S Willy 1
Gabelsbergerſtraße 5 Des Fabrikarbeiter Karl Tempel T Emma 4
Gr Gyoſenſtraße 19 Des Straßenarbeiter Michael König S Franz 5
Thalſtraße 9 Der Rentier Karl Sachſe 68 Advokatenweg 45
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Zeichnungen auf
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Grosse Posten
Grosse Posten
Einen grossen
Einen grossen
Einen grossen
Einen grossen
Einen grossen
Einen grossen
Einen grossen
Grosse Posten
Einen grossen

Grosser

m

in Damenputz Weisswaaren ILeih Tisch und Bett Wäsche Damen und Kinder Gonfection ete
in Teppichen Möhel und Dekorations Stoffen und Gardinen v a empfehle Iinoleum Vorleger Stück 35 Pfg
Posten schwere einfarhige Schlafdecken mit breiter Bordure jetzt das Stück 1,10 Mk
Posten Damen Gorsets nur Prima Qualitäten T allsser gewöhnlich billigen Preisen
Posten Tricot Herren Beinkleider extra sehweres Fabrikat jßtzt das Stück 1,25 Mk

Posten gestrickte Mädchen Unterröcke jetzt das Stück 25 Pfu gestrickte Mädehenkleider Stück 45 Pfg
Posten gestreifte Flanell Blousen Hemden hochelegante Austührnus jetzt d St 1,75 MK eintacher j6tzt St 1,25 Mk
Posten Sommer Unterröcke mit Volant in verschiedenen Ausführungen jetzt las Stück 75 Pfg bis 1,25 Mk
Posten helle Gretonne Servier Blousen in entzüekenden Dessins ſ6trt das Stück 45 Pfg
in Seiden und Sammet Damen Blousen weit unter der Hälfte des wirklichen Werthes
Posten gestreifte Blousen Sammete prächtige Farbenstellungen jetzt das Meter 1 Mark

Einen grossen Posten Wasch Seil für Blousen in vielen neuen Pessins jetzt das Meter 45 Pfg Organ jetzt das Meter 35 Pfg
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